
Kirchen-Kabarett am 17. März in der Ludgeri-Kirche 

Pfarrer Maybach und seine Christlich Satirische Unt erhaltung 

 

 

Kirche und Kabarett – passt das 
zusammen? Pfarrer Maybach 
meint: Unbedingt! Wie beides 
eine gelingende Einheit bilden 
kann, zeigt der bundesweit erfolg-
reiche Kirchenkabarettist in seiner 
Christlich Satirischen Unterhal-
tung, mit der er in Norden gas-
tiert. Nach dem Arzt kommt der 
Pfarrer - jetzt auch im Kabarett, 
denn wie Eckart von Hirschhau-
sen wirklich Mediziner ist, ist 
Ingmar von Maybach-Mengede 
tatsächlich evangelischer Pfarrer. 

Ein großer Spaß für alle, die ei-
nen neuen Blick auf kirchliches 
Treiben und Selbstverständnis 
wagen wollen. Dabei muss man 
nicht bibelfest oder ein fleißiger 
Kirchgänger sein, um über die 
Ausführungen des Soziologen, 
Theologen und Kabarettisten 
herzhaft lachen zu können. So 
gewährt Maybach tiefe Einblicke 
in die Mühen der Predigtvorberei-
tung und des Religionsunterrichts 
(„Nein, wer für den Glauben stirbt, 
ist kein Mehrtürer“). 

 
Herzliche Einladung zum 

Kirchen-Kabarett  
in Norden  

in der Ludgeri-Kirche am 
17. März 2012 (Samstag). 

Die Veranstaltung  
beginnt um 20 Uhr. 

Karten im Vorverkauf gibt 
es bei der Buchhandlung 
Focko Hasbargen und im 

Gemeindebüro.  
Die Karten kosten 13 Euro 

im Vorverkauf und  
15 Euro an  

der Abendkasse. 



„Gemeinde stark machen“ - aber bitte! 
 

Am 18. März wird gewählt. 

Nein, eine Schlammschlacht wie 
bei manchen politischen Wahlen 
ist nicht zu befürchten: Es geht 
um die neuen Kirchenvorstände. 
Alle 6 Jahre bestimmen wir E-
vangelischen über unsre Ge-
meindeleitung – ganz demokra-
tisch! Und ganz wichtig: alle sind 
gefragt! 

Ein verantwortungsvolles Amt. Mit 
vielen Aufgaben. Und der Chan-
ce, ganz konkret mitzubestim-
men. Im „KV“ werden die Wei-
chen gestellt: Wie kommt Gott zu 
den Menschen – in unsrer Ge-
meinde? Welche Gruppen und 
Kreise soll es geben, wie werden 
sie finanziell unterstützt? Traditi-
onelle Gottesdienste, moderne 
Gottesdienste – wie hätten Sie´s 
denn gern? Besuche, Einladun-
gen, Events – wer kümmert sich 
darum? Diakonische Hilfe für Be-
dürftige – wen soll sie erreichen? 
Ludgeri als Kulturdenkmal – wie 
erhalten wir die größte mittelalter-
liche Kirche Ostfrieslands? Kultur, 
Bildung, Werte – wofür stehen wir 
ein? Musik, Musik, Musik – wel-
che, wann, wie oft? Kinder und 
Jugendliche sind nicht nur die 
Zukunft, sie sind schon die Ge-
genwart unsrer Kirche – was 
kommt bei den Jüngsten an? 
7.600 Gemeindeglieder – wie 
schaffen wir es, für immer mehr 

davon einladend, attraktiv, wichtig 
zu sein? Und schließlich: Wie 
schaffen wir es, all das zu bezah-
len, was wirklich wichtig ist? 

Frischer Wind für die gute alte 
Kirche – darum geht es! Durch 
neue Leute, die frische Ideen 
einbringen. Aber auch durch 
Männer und Frauen, die schon 
länger engagiert sind, die ihre 
Erfahrung einbringen und man-
ches längst vorgedacht haben.  

Darum meine Bitte: Helfen Sie 
mit! Gehen Sie zur Wahl! Hono-
rieren Sie den Einsatz unsres 
Kirchenvorstands – und das En-
gagement der Männer und Frau-
en, die sich zur Wahl stellen! 

Jede abgegebene Stimme ist ein 
Dank für die bisherige Arbeit – 
und eine Ermutigung für das, was 
jetzt zu tun ist! Darum: Machen 
SIE unsre Gemeinde noch stär-
ker! Sie haben die Wahl!  

Herzlich grüßt Sie  

Ihr Sup.  

Dr. Helmut  

Kirschstein 



Wahl des Kirchenvorstandes: Machen Sie mit! 
18. März 2012 in Ludgeri: Kirchencafé und Musikprog ramm 

 
Herzliche Einladung zur Wahl des 
Kirchenvorstandes am 18. März 
2012. Haben Sie schon Ihre 
Wahlbenachrichtigung erhalten? 
Sonst bitte im Gemeindebüro 
melden! Sie sind am Wahltag 
verhindert? Dann beantragen Sie 
bitte Ihre Briefwahl-Unterlagen!  

Es gibt drei Wahllokale. In der 
Ludgerikirche kann gewählt wer-
den von 9 bis 18 Uhr. In Oster-
marsch in der alten Schule gibt es 
um 10 Uhr einen Gottesdienst, 
anschließend können alle Ge-
meindemitglieder aus diesem Be-
zirk dort wählen und gleichzeitig 
Kaffee und Tee trinken (11 bis 12 
Uhr). Wem dieser Wahltermin 
nicht passt, kann auch in der 
Ludgerikirche wählen und zwar 

von 9 bis 10 Uhr und von 13 bis 
18 Uhr. In der Gnadenkirche Ti-
dofeld wird um 15 Uhr Gottes-
dienst gefeiert, anschließend 
kann von 16 bis 17 Uhr gewählt 
werden. Auch hier gilt: Wem die-
se „Wahlstunde“ nicht passt, kann 
seine Stimmen auch in der Lud-
gerikirche abgeben, und zwar 9 
bis 15 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. 

In Ludgeri kandidieren 15 Frauen 
und Männer, gewählt werden 
neun Personen. Drei weitere 
werden später berufen. Sie soll-
ten auf dem Wahlzettel mindes-
tens ein Kreuz machen, aber 
höchstens sechs Kreuze. Ganz 
wichtig: Sie dürfen einer Kandida-
tin oder einem Kandidaten jeweils 
nur eine Stimme geben.  

Wer kann zur 
Wahl gehen? 
Alle Frauen  
und Männer,  

die am Wahltag 
der Kirchenge-

meinde  
angehören  

und mindestens  
16 Jahre alt 

sind.  



Wichtige Infos rund um die Kirchenvorstandswahl 

 
 

*************************************************************************** 

Kandidaten kennenlernen:  Lernen Sie die 15 Kandidatinnen und Kan-
didaten auch persönlich kennen: Am 26. Februar 2012 (Sonntag) wer-
den sie im Gottesdienst kurz vorgestellt und am 8. März 2012 (Donners-
tag) präsentieren sich alle in einer kurzweiligen Veranstaltung ab 19:30 
Uhr – voraussichtlich im Gemeindehaus an der Norddeicher Straße. 

*************************************************************************** 

Öffentliche Auszählung der Stimmen:  Herzliche Einladung zum 
Stimmen-Auszählen: Am 18. März 2012 ab 18 Uhr im Gemeindehaus an 
der Norddeicher Straße. 

*************************************************************************** 

Musikprogramm am Wahltag:  Am 18. März ab 14 Uhr laden wir ein zu 
einer Kirchen- und Orgelführung – auch für Familien mit Kindern. Von 
15.30 bis 17.30 Uhr gibt es in der Ludgerikirche ein Musikprogramm mit 
verschiedenen Chören. Mit dabei: der Posaunenchor, der Singverein, 
der Männergesangverein und die Ludgeri Gospel Singers. 

*************************************************************************** 

Kirchencafé Ludgeri: 
Geöffnet von 11 bis 17 Uhr 

Tee & Kaffee  
Glühwein & Sekt 
Wasser & Säfte 

Kuchen nach „Hausfrauen-Art“  
und aus dem  

Restaurant „Meerblick“ 



Wahl des Kirchenvorstandes am 18. März 2012  
 

Diese Frauen und Männer kandidieren 
 

Fünfzehn Männer 
und Frauen wollen 
sich in den nächsten 
sechs Jahren der 
Aufgabe stellen, 
unsere Kirchen-
gemeinde richtig zu 
lenken.  
Auf den folgenden 
Seiten stellen sich die 
Kandidatinnen und 
Kandidaten für die 
Ludgerigemeinde 
persönlich vor. 
 
*************************************************************************** 

 
Bärbel Büscher-Höfkes: Dabei sein und dazugehören 
Bärbel Büscher-Höfkes, 45 Jahre. Ich lebe mit meinem Mann (selbst-
ständiger Tischler)und zwei Söhnen seit Oktober 2011 wieder in Norden. 
Ich arbeite an der Förderschule für geistige Entwicklung „Schule am 
Moortief“, als Pädagogische Mitarbeiterin in der Primarstufe. In meiner 
Kinder- und Jugendzeit war ich in der Kirchenarbeit tätig. Kindergottes-
dienst, Juleica-Schein, Jugendfreizeiten und Fortbildungen habe ich 
wahrgenommen. Nach der Geburt meiner Söhne leitete ich Krabbel-
gruppen in der Samtgemeinde Brookmerland. Ich möchte gerne in der 
Gemeinschaft der Kirche mitwirken. Mein Steckenpferd liegt in der Kin-
der- und Jugendarbeit. Besonders interessiert mich die Glaubensarbeit 
für Jung mit Alt. Mein Motto: Aufeinander zugehen und Lebendigkeit von 
Kirche erleben. 
 
 
 
 



Ludwig Cassens:  Bunte Vielfalt  
von Alt und Jung erhalten 
Ludwig Cassens, 69 Jahre, Software-Berater in Ruhe.  
Ich bin verheiratet, habe 3 Kinder und 3 Enkelkinder. Ich bin in Kleinhei-
de geboren, lebte im Norder Umland und wohne seit 1980 in Norden. 
Nach kaufmännischer Ausbildung war ich in der EDV-/IT-Entwicklung 
tätig, die letzten 18 Jahre bis 2010 als selbständiger Berater in ganz 
Deutschland. Ehrenamtlich engagiere ich mich bei den Kirchenfreunden 
und als Austeiler für den „Gruß an die Gemeinde“, auch bin ich im Män-
nerkreis. Für den Kirchenvorstand kandidiere ich, um mich weiter einzu-
bringen und aktiv Kirche und Gemeinde mitzugestalten, mitarbeiten in 
dieser bunten Vielfalt der Gemeinschaft von Jung und Alt, von Tradition 
und Moderne. Insbesondere die Kinder- und Jugendarbeit liegt mir am 
Herzen.  
 
*************************************************************************** 

 
Peter Fischer: Die Basis für  
eine aktive Gemeinde schaffen  
Peter Fischer (Jahrgang 1940) verheiratet, zwei Kinder, vier Enkelkin-
der. 
Meinen Glauben kann ich am besten in der Gemeinschaft erleben und 
ausleben. Darum bin ich in der Ludgeri-Kirchengemeinde. Damit diese 
Gemeinschaft gut funktioniert, müssen sich Menschen bereit finden, 
dafür ihre Zeit, Kraft und Erfahrung einzubringen. In den vergangen zwei 
Perioden habe ich mich in das Finanzwesen eingearbeitet und darauf 
geachtet, dass wir in schwierigen Zeiten einigermaßen zurechtkommen. 
Das ist mithilfe fleißiger Mitstreiter gelungen. Da unser Finanzwesen 
bald umgestellt wird, kann meine Erfahrung vielleicht zum guten Gelin-
gen betragen. So folge ich dringenden Bitten und kandidiere in der Hoff-
nung, dass auch Senioren zum guten Gelingen der Gemeinschaft bei-
tragen können. 
 
 
 
 
 



Bernard Hahn: Ich will  
Verantwortung übernehmen  
Bernard Hahn, 62 Jahre, Bankkaufmann. Geboren in Hage und aufge-
wachsen in Norden, verheiratet seit 1988, 2 Kinder. Ich kandidiere zum 
ersten Mal als Kirchenvorsteher und möchte dazu beitragen, das ehren-
amtliche Engagement in der Gemeinde zu stärken. Zwischen Leiten, 
Verwalten und Gestalten sehe ich die vielfältigen Aufgaben des Kirchen-
vorstandes. Mit meinen beruflichen Erfahrungen als Bankkaufmann und 
Filialleiter in Emden, Jever, Bremen und Norden kann ich bei der Ord-
nung der finanziellen Verhältnisse der Gemeinde mitwirken. Darüber 
hinaus möchte ich mich bei der Förderung der Familien- und Jugendar-
beit einbringen. Hier sehe ich einen wichtigen Ansatz für die Sicherung 
eines lebendigen Gemeindelebens. Ich wünsche mir eine Kirche, die 
Menschen Halt und Zuversicht gibt.  
 
*************************************************************************** 

 
Dietrich von Hardenberg: Mitbauen  
am Schiff, das sich Gemeinde nennt 
Dietrich von Hardenberg, 47 Jahre, Stadtplaner, seit 18 Jahren bei der 
Stadt Norden tätig. Ich bin verheiratet und wir haben eine 7-jährige 
Tochter. Berufs- und wohnortbedingt kann ich mit den Metaphern „Bau-
en“ und „Schifffahrt“ etwas anfangen. Seit 14 Jahren  bin ich im Posau-
nenchor aktiv. Gerne möchte ich in der Offizierscrew, dem Kirchenvor-
stand, mitarbeiten. Zur guten Seemannschaft gehört die Bereitschaft zur 
Teamwork, Gottvertrauen sowieso. Beides bringe ich mit und freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit klugen und sympathischen Menschen im 
Kirchenvorstand, die gemeinschaftlich das Gemeindeschiff behutsam 
modernisieren wollen. Ich möchte die Belange der Musik, der Kinder und 
Jugendlichen, auch der „mittelalten“ Erwachsenen und der (Schiffsauf)-
Bauten vertreten.  
 
 
 
 
 
 
 



Herma Heyken: Stiftung für  
Ludgeri auf den Weg bringen 

 

 

Nach sechs Jahren im Kirchenvorstand habe ich immer noch nicht ge-
nug von der „Kirchenarbeit“ und möchte weiter den Ludgeri-
Adventskalender organisieren, in der Gemeindebrief-Redaktion mitarbei-
ten und mich vor allem um die Finanzen kümmern. Wir brauchen eine 
gesunde finanzielle Basis, damit die Hauptamtlichen und unsere vielen 
Ehrenamtlichen in Ruhe und Gelassenheit Gottes Wort verkünden und 
sich um die Menschen in unserer Gemeinde kümmern können. Mein Ziel 
für die kommenden sechs Jahre: Eine Stiftung für den Erhalt der Ludge-
ri-Kirche auf den Weg bringen. Übrigens: Ich bin Pressesprecherin der 
landesweit tätigen Behörde NLWKN und lebe mit meinem ebenfalls in 
der Kirche engagierten Mann und drei Katzen gerne in Norden.  
 
*************************************************************************** 

 
Karl-Heinz Kasten: Ich möchte mitarbeiten und zu-
rückgeben 
Karl-Heinz Kasten, 71 Jahre. Ich war vor meinem Ruhestand als Bau-
oberamtsrat für die Straßen im LK Aurich zuständig. Durch den Männer-
kreis Ludgeri habe ich begriffen, dass Kirche für mich etwas Besonderes 
bedeutet. Durch einen schweren Schicksalsschlag in 2011 habe ich er-
fahren, welche Kraft mir der Glaube, unsere Kirchengemeinde und de-
ren Mitglieder gegeben haben. Nun möchte ich etwas zurückgeben. Ich 
möchte mitarbeiten, dass wir in Norden eine lebendige und moderne 
Ludgerigemeinde schaffen und festigen, die ihrer christlichen Verantwor-
tung und gesellschaftlichen Verpflichtung gerecht wird. Ich möchte mit-
wirken, dass unsere Gemeinde für alle ein christliches Dach bietet, in 
dem sich alle Generationen geborgen und wohl fühlen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rosemarie Knoke: Gelebter Glaube - Hören, Sehen, 
Anpacken! 

 

Rosemarie Knoke, 65, Jahre, Kinderkrankenschwester. Ich bin verheira-
tet, habe vier eigene inzwischen erwachsene Kinder, drei Enkelkinder 
und zwei Pflegetöchter. Seit dem Jahr 2000 gehöre ich zum Kirchenvor-
stand und arbeite in mehreren Ausschüssen mit. Schon viele Jahre leite 
ich den Kindergottesdienst mit seinem Helferkreis. Außerdem arbeite ich 
im Weltladen in der Ludgerikirche. Meine Kenntnisse als Kinderkranken-
schwester fließen in meine jetzige Tätigkeit für Mütter mit ihren Kleinst-
kindern bis zu Kindern im Jugendalter mit ein. Besonders am Herzen 
liegt mir das Wohl der sozial benachteiligten Menschen in der Gemein-
de.  
 
*************************************************************************** 

 
Heiko Kremer: Sinnvolle Aufgabe außerhalb des Be-
rufes gefunden 

 

 

Heiko Kremer, 53 Jahre, selbstständiger Architekt 
Es ist wichtig, sinnvolle Aufgaben auch außerhalb eines anstrengenden 
Berufes zu finden. Für mich ist das Ehrenamt als Kirchenvorsteher auch 
Entspannung. Ich habe im Kirchenvorstand eine Gemeinschaft integrer 
Menschen gefunden, die sich ohne Eigennutz für die Gemeindearbeit 
und die Aufrechterhaltung auch meiner Wertvorstellungen einsetzt. Ge-
rade die unterschiedlichen Berufe und Altersstufen macht diese Arbeit 
so besonders. Es ist nicht immer bequem, aber gemeinsam haben wir 
viele neue Projekte gestartet. Zum Beispiel der Umbau der Küsterei – 
das war eine Herausforderung, gerade weil wir für eine breite Öffentlich-
keit gearbeitet haben. Da möchte ich gerne ansetzen und weiter machen 
– zum Wohl der Gemeinde. 
 
 
 
 
 
 



Michaela Kruse: Ich möchte mich  
einsetzen, planerisch und praktisch  
Michaela Kruse, 44 Jahre, glücklich verheiratet, Redakteurin, stellvertre-
tende Vorsitzende des Kirchenvorstandes Ludgeri, Mitglied des Bauaus-
schusses. Außerhalb der Kirche: Mitglied im Service-Club Ladies‘ Circle. 
Ich möchte zum dritten Mal Mitglied des Kirchenvorstandes werden. Ich 
habe das Gremium in den vergangenen zwölf Jahren sehr schätzen 
gelernt. Hier wird Teamarbeit umgesetzt. Davon ist im Fußball, für den 
ich mich seit meiner Jugend sehr interessiere, immer die Rede. Und hier 
kann man sie auf christlicher Basis in jeder Sitzung spüren. Ich möchte 
mich dafür einsetzen, dass der Kirchenvorstand auch künftig wegwei-
sende, ganz praktische Beschlüsse auf den Weg bringt. Da fällt mir als 
erstes eine funktionierende Heizung für die Ludgerikirche ein.  
 
*************************************************************************** 

 
 
Tai-Lee Park: Meine Schwerpunkte - Gottesdienst 
und Kümmerkasten 
Tai-Lee Park (57), Zahnarzt, Chorleiter von „Soli Deo Gloria“: In der 
Ludgeri-Kirche gibt es viele periphere Gruppen, die manchmal alleine 
existieren. Sie kennen sich nicht einmal untereinander geschweige denn 
arbeiten sie zusammen. Deshalb braucht man bei uns ein gemeinsames 
Sammelbecken, in dem alle Gemeindemitglieder und Gruppen zusam-
men kommen und gegenseitig kennen lernen können. Das ist für mich 
der Gottesdienst, in dem man zusammen Gott feiern und Gottes Wort 
hören kann. Dafür möchte ich mich engagieren und meine Fähigkeit als 
Musiker zur Verfügung stellen. Als ehemaliger Musikvikar in Korea habe 
ich im Bezug auf den Gottesdienst andere Ansichten, die man auch in 
Deutschland umsetzen könnte. Unsere Kirche braucht einen festen 
Glauben und mehr Ideen! 
 
 
 
 
 
 



Angelika Ruge – Zukunft mit Vergangenheit verbin-
den 
Angelika Ruge, 71 Jahre,  
Seit 1970 lebe ich in Norden, bin Diplom-Psychologin, verheiratet und 
habe vier erwachsene Kinder. Die Mitarbeit im Kirchenvorstand macht 
mir seit Jahren viel Freude. Ich möchte mich auch weiterhin dafür ein-
setzen, die Ludgerikirche mit ihren Schätzen zu erhalten, als Mittelpunkt 
der Stadt und Treffpunkt unserer lebendigen Gemeinde – anziehend für 
Einheimische und Touristen, für junge Menschen und auch Ältere. Ich 
leite den Bauausschuss, engagiere mich für die Kirchenfreunde, Kir-
chenführungen, Archivarbeit und für die Kirchenmusik. Wichtig sind mir 
auch die Öffentlichkeitsarbeit und die Zusammenarbeit mit anderen 
Gruppierungen in unserer Stadt und alle Bereiche, die zu einem leben-
digem Gemeindeleben beitragen.  
 
*************************************************************************** 

 
Folkert Seeba: Ich wünsche  
mir eine bewegte Kirche! 
Folkert Seeba; Bauingenieur, 69 Jahre, verheiratet, 3 erwachsene Kin-
der. Seit über 30 Jahren singe ich in unsrer Kantorei. Auch als Mitglied 
im Kantoreirat unterstütze ich unsre Kirchenmusik. Besonders liegt mir 
die Männerarbeit am Herzen: Zusammen mit Sup. Dr. Kirschstein leite 
ich unsren tollen Männerkreis. Monat für Monat treffen sich 40 Männer, 
auch manche, die der Kirche sonst eher fernblieben. Unsre gute Ge-
meinschaft beflügelt meinen Einsatz! Als Beauftragter für Männerarbeit 
im Kirchenkreis Norden, als Mitglied im Sprengelleitungsteam und beim 
„Runden Tisch“ im HKD (Hannover) kann ich für die Männerarbeit viele 
Kontakte knüpfen und bekomme Informationen aus erster Hand – das 
alles kommt auch Ludgeri wieder zugute.  
 
 
 
 
 
 
 



Monika Vey: Unsere Gemeinde  
muss in Bewegung bleiben 
Ich bin 56 Jahre alt und kandidiere nun zum zweiten Mal für den Kir-
chenvorstand unserer Ludgeri Gemeinde. Ich bin verheiratet, von Beruf 
Bürokauffrau und zwei meiner drei Töchter leben noch zuhause, die 
jüngste geht noch zur Schule. Sehr gerne habe ich bisher den sonntägli-
chen Dienst als Kirchenvorsteherin im Gottesdienst wahrgenommen. Mit 
großer Freude singe ich im Gospelchor und spiele Trompete im Posau-
nenchor. Als Mitglied des Kirchenvorstands und auch als Gemeindeglied 
liegt mir ganz besonders das weitgefächerte Angebot für Alt und Jung 
und Groß und Klein am Herzen. Darüber hinaus ist es mir ein großes 
Anliegen, bei all unserem Tun und Handeln die Schöpfung Gottes im 
Auge zu behalten und zu bewahren.  
 
 
*************************************************************************** 

 
Gerhard Wilts: Mit Herz und Hand  
für Ludgeri arbeiten 
Gerhard Wilts, 70 Jahre, Industriemeister i.R. 
Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne. Geboren wurde 
ich in Norden. Von 1998 bis 2006 war ich Mitglied im Gemeindebeirat 
der Ludgerigemeinde Norden. Seit 2000 gehöre ich dem Kirchenkreistag 
an, hier im Diakonieausschuss, seit 2006 auch mit im Vorstand. Im jetzi-
gen Kirchenvorstand bin ich seit 2006 und arbeite hier mit im Bauaus-
schuss. Gern möchte ich auch im nächsten Kirchenvorstand dabei sein 
und mich weiter mit Herz und Hand und Kraft für die christlichen Werte 
unserer Kirche und deren Erhaltung einsetzen. Gern bin ich auch beim 
Kirchendienst dabei. Für die Norder Kirchen- und Stadthistorie interes-
siere ich mich im Besonderen.  
 

 





Am Freitag, den 2. März  
um 19 Uhr  

sind alle Frauen eingeladen zum  
Ökumenischen 

Weltgebetstag der Frauen. 
dieses Jahr zum Thema: 

Malaysia. 
Der Gottesdienst findet statt  

in der  
Freien evangelischen 
Gemeinde im Spiet. 

 
 
 

 
Literaturseminar  der Gemeindebücherei  

Sonnabend, den 14. April  
von 9.30 bis 16.30 Uhr 

im Jugendcafé „Markt 30“ 
 

Thema: 
Schriftstellerinnen in der DDR 

Anna Seghers, Christa Wolf,  
Brigitte Reimann und Eva Strittmatter 

 

Anmeldung und Informationen bei Roswitha Homann 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 189720 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012Konfirmation 2012    
 

Diese Jugendlichen wollen sich in der Ludgerikirche konfirmieren lassen. 
 

Am 22. April um 10 Uhr durch Pastorin Meyer: 
 

Insa Backer, Kunmmerdiek 5 
Verena Bruns, Weserstraße 16 
Gerke-Armin Buttjer, Leinestraße 3 
Jana-Hermiene Cornelius, Süder Hooker 35 
Thomas Dehne, Hoog Veer 6 
Milena Frost, Boberstraße 6 
Kea Höfker, Lüttje Hörn 10 
Ulf Janssen, An der Welle 32 
Dennis Jerschinow, Grasweg 7 
Florian Jordan, Rheinstraße 18 
Corinna Kölber, Maisweg 11 
Okko Konken, Hoog Ses 7 
Adrian Krenz, Rosenthallohne 33 
Laura Kruppa, Rapsweg 2 
Maliena Kruse, Lippestraße 7 
Stefan Mennen, Flölershauser Weg 24 
Sabrina Meyer, Leipziger Straße 41 b 
Marlene Möss, Große Mühlenstraße 25 
Karsten Müller, Akazienweg 4 
Lisa-Marie Müller, Meisenweg 4 
Sven Münkenhove, Rosenweg 3 
Nico von der Pütten, Am Süderschloot 12 
Vanessa Reimann, Süder Hooker 5 
Niklas Ripken, Am Siedlungsschloot 15 
Henrike Stock, Sanddornweg 1 
Hilke Weyel, Parkstraße 12 
Jasmin Wunder, Lüttje Hörn 17 
 
Am 29. April um 10 Uhr durch Pastor Specht: 
 

Tabea Borrmann, Lütetsburg, Am Südacker 11 
Tido Davids, Am Sportplatz 21 
Frederike Everwien, Bgm.-Dr.-Schöneberg-Straße 22 
Marieke Fischer, Haferkamp 15 
Jelto Freytag, Kornweg 18 



Jessica Fritsche, Bgm.-Peters-Straße 11 
Andrea Janssen, Bgm.-Peters-Straße 23a 
Björn Kolanowski, Zuckerpolderstraße 27 
Justus Lüken, Großheide, Fichtenweg 25 
Patrick Mäcker, Knyphausenstraße 50 
Gerrit Meyer, Schwanenpfad 11 
Alina Oltmanns, Krokusstraße 32b 
Diana Osterloh, J.-t.-D.-Koolmann-Platz 1 
Freya Palma, Schafweg 46a 
Carina Petersen, An der Sägemühle 18b 
Miguel Schoolmann, Fasanenweg 1b 
Steffen Schwickert, Ulrichstraße 29 
Eike Seemann, Großheide, Mensteder Weg 17 
Merle Specht, Selden Rüst 9 
Mia Stürenburg, Zur Addinggaste 14 
Natalie Thesinga, Bundesstraße 140 
Meike Uphoff, Wirder Holz 9 
Björn Venzke, Im Dullert 13 
Ina Völz, Am Diekschloot 42 
Maric Wolff, Mühlenweg 25 
 

 
 

 
W as auch immer der Anlass für Ihre Feier ist:  

Konfirmation, Geburtstag oder Jubiläum, 
das M editerrano bietet Ihnen den idealen Rahmen  

für ein unvergesslich schönes Fest. 
Sie möchten standesgemäß feiern und suchen dafür noch die passende Location? 
Dann sind Sie hier genau richtig. Ob klein oder groß, ob elegant oder einfach, 

lassen Sie sich von uns ein individuelles Angebot geben! 
 

Inh.: Galt Burghardt - Am Hafen 1 (Im alten Zollhaus) - 26506 Norden - Tel. 04931/9736477 
E-Mail: galt.burghardt@googlemail.com 

 



 
Am 6. Mai um 10 Uhr durch Pastorin Kirschstein: 
 

Kevin Abels, Eselspfad 5 a 
Marvin Abels, Eselspfad 5 a 
Theelke Albers, Schmiedestraße 52 
Lena Bredemeier, Heitsweg 1 
Fee-Marie von der Brelie, Lütetsburg, II. Moorriege 9 
Maikel Carta, Ufke-Cremer-Straße 19 a 
Yannick Daum, Ligusterstraße 12 
Jaika Franziskus, Baumstraße 27 
Harmen Freese, Gartenstraße 26 
Julia Goldenstein, Im Thuner 7 a 
Tom von Gösseln, Naumburger Straße 3 a 
Simon Hilger, Dwarsweg 5 
Paul Höfkes, Norderneyer Straße 6 a 
Anna-Maria Janke, Heinrich-Heine-Straße 24 
Tobias Jibben, Norddeicher Straße 5 
Finn-Ruben Kleemann-Lüpkes, Schulstraße 62 
Tebbe Krützkamp, Am Zingel 21 
Jaqueline Meermann, Emden, Emsmauerstraße 6 
Lea Ocken, Schützenstraße 29 
Thorben Otto, Am Judasschloot 10 
Mareike Pieper, Goosbarg 7 
Thorben Pollmann, Heffdammstraße 13 
Robin de Roeck, Weidenweg 22 
Stefan Rösecke, Heffdammstraße 15 
Alina Rose, Langer Pfad 19 a 
Lars Schipper, Zur Alten Mühle 9 
Wilke Schröder, Normannenweg 10 
Julien Schwarz, Neuer Weg 50 
Lukas Schwickert, Dwarsweg 2 
Imke Settgast, Jahnstraße 5 
Malte Ubben, Voßbarg 12 
Alexander Uphoff, Korndeichsweg 6 
Alina Valjuzenic, Norddeicher Straße 111 
Wyona Vieweg, Schützenstraße 27 
Leon Zelder, Linteler Straße 17 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Gemeindehaus  Norddeicher Straße 159  

ist momentan aufgrund von Bauarbeiten geschlossen. 
 

Die Konfirmationskleiderbörse   
findet in diesem Jahr leider nicht statt. 

Die Basare der Miniclubs   
müssen auf den Herbst verschoben werden. 

 

Wir werden Sie rechtzeitig informieren! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



  
Bestattungshaus 

Engelke NeEngelke NeEngelke NeEngelke Neuuuumannmannmannmann    
Familienbetrieb seit 1900 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
Tag- und Nachtdienst 

 

 
 

Beim Tod eines Angehörigen übernehmen wir für Sie zuverlässig  
alle anfallenden Aufgaben. Auch traditionelle Hausaufbahrungen  

ermöglichen wir. 
Empfehlenswert ist es, sich schon zu Lebzeiten über die Art und  

Ausgestaltung der eigenen Beerdigung zu informieren.  
Wir beraten Sie gerne kostenfrei. Rufen Sie uns einfach an. 

 

26506 Norden, Neuer Weg 69 
Telefon 04931 – 21 42 

Internet:  www.engelke-neumann.de 
 



 Unsere Gottesdienste 
in der Karwoche und zu Ostern 

 
 

In der Passionszeit  vor Ostern sind Sie herzlich eingeladen zu den  
Andachten  an jedem Sonnabend um 18 Uhr  im Hochchor der Ludgerikirche. 
 
Gründonnerstag  19 Uhr Feier des Tischabendmahls 
5. April     im Hochchor der Ludgerikirche 

Pastorin Kirschstein 
anschließend gemeinsames Essen 

 
Karfreitag   10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
6. April     Pastor Specht 
   17 Uhr Musikalische Andacht  

Pastorin Kirschstein 
Passionsteil aus dem "Messias" von  
Georg Friedrich Händel 
mit der Kantorei und dem Ostfriesischen 
Kammerorchester 

      
Ostersonntag         5.30Uhr Feier zur Osternacht 
8. April     Pastor Specht 
     und Männerschola 
     anschließend Osterfrühstück* 

 

   10 Uhr Festgottesdienst  
mit Abendmahl  

     Pastorin Meyer  
 

Ostermontag 10 Uhr Gottesdienst  
9. April    Sup. Dr. Kirschstein  

mit dem Posaunenchor 
 

*Sie sind herzlich eingeladen zum Osterfrühstück  
im Gemeindehaus Norddeicher Straße 159 

Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte  
bis Gründonnerstag  vormittags im Gemeindebüro (Tel. 18 97 20) an. 
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Sonntag, 11. März   10.00 Uhr Bläsergottesdienst 

Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
übernimmt der Posaunenchor. 

 
Sonntag, 18. März  10.00 Uhr Gottesdienst (KV-Wahl)  
   mit der Kantorei 
 
Sonntag, 15. April  10.00 Uhr   Tauferinnerungsgott esdienst  

mit den Ludgeri Gospel Singers 
 

Sonnabend, 22. April 18.00 Uhr  Abendmahlsgottesdie nst 
 am Vorabend der Konfirmation 
                                    mit dem Posaunenchor 
 
Sonntag,   29. April 10.00 Uhr Konfirmationsgottesd ienst 
   mit dem Posaunenchor 
 
Sonnabend, 5. Mai  18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst   
  am Vorabend der Konfirmation 
    mit der Ludgeri-Band „invocavit“ 
 
 

 
Karfreitag, 6. April - 17 Uhr 

Musikalische Andacht zum Karfreitag 
Maria Park, Sopran, Agnes Luchterhandt, Alt, das Ostfriesische 

Kammerorchester und die Ludgerikantorei musizieren den Passi-
onsteil aus dem "Messiah" von Georg Friedrich Händel. 

Leitung: Thiemo Janssen 
 



Mittwoch, 18. April - 17 Uhr 
Literatur und Orgel 

“Strophen, Anspielungen, Nachtstücke“ 
aus den Gedichtbänden von Marcell Feldberg 

Lesungen: Marcell Feldberg und Renate Wienekamp 
Arp-Schnitger-Orgel: Thiemo Janssen 

 
Samstag, 12. Mai - 18 Uhr 
"Großes Ludgerikonzert" 

Die Chöre und Instrumentalgruppen der Ludgerikirche präsentie-
ren einen bunten Querschnitt ihrer musikalischen Vielfalt. 

 
Mittwoch, 30. Mai - 20 Uhr 
Esslinger Vokalensemble 

Arp-Schnitger-Orgel: Thiemo Janssen 
Benefizkonzert des Inner Wheel-Clubs Ostfriesland 

 
Samstag 30. Juni - 19 Uhr  

Oratorienkonzert 
„The Messiah" 

von Georg Friedrich Händel 
Solisten, Barockorchester mit Martin Fliege 

Ludgerikantorei 
Leitung: Thiemo Janssen 

 
Vorankündigung:  

 

Am 5. Mai beginnt unsere beliebte Reihe  
„Orgelmusik zur Marktzeit“  –  jeweils sonnabends um 10.30 Uhr. 

Die Reihe der Sommer-Orgelkonzerte  beginnt am 4. Juli. 
Alle Konzerte beginnen jeweils mittwochs um 20.00 Uhr 

in der Ludgerikirche. 
Achten Sie bitte auf die Ankündigungen in der Tagespresse  

und im nächsten Gemeindebrief sowie im Internet. 



 
 

 



Kirchenfreunde wieder ‚im Dienst’ 
 
Am 2. April beginnen wieder die 
durchgehenden Öffnungszeiten 
unserer Ludgerikirche (siehe 
unten). Die Kirchenfreunde und 
–freundinnen ermöglichen, dass 
Ludgeri auch in der Mittagszeit 
für Besucher offen ist – zur Be-
sichtigung und/oder zum Gebet.  
Im dritten Jahr wird diese aus-
geweitete Öffnungszeit an-
geboten und vermutlich auch 
diesmal von vielen Menschen 
angenommen, aus Norden und 
der Region und von vielen Ur-
laubsgästen. 

 

Die Kirchenfreunde freuen sich 
schon auf alle Besucher, die sie 
in der Kirche antreffen und dar-
auf, vielfältige Gespräche zu 
führen. 

 
 
 
 
 

     Ab dem 2. April ist die Ludgerikirche geöffnet:  
 

Montag  10 – 12.30 Uhr 
                   Dienstag – Samstag  10 – 17 Uhr 
 

 
 
 

 
 



Bitte schon vormerken: 
 

Vom 13. bis 15. Juli findet der  
6. Ostfriesische Kirchentag  

in Aurich statt.  
 

Die Ludgerigemeinde wird sich mit 
einem eigenen Stand  

auf der Kirchenmeile präsentieren,  
viele Gruppen aus unserer 

Gemeinde werden aktiv sein. 
In unserer nächsten Ausgabe 

werden wir Sie  
ausführlich informieren. 

 
 

 
 

 
 
 

 
 



Ökumenischer Pilgerweg  
Schola Dei 

 

Ihlow – Marienhafe – Norden 
 

Geführte Pilgertouren 2012 
(dreitägig – außer Fahrradpilgern) 

 
04. – 06. Mai    14. – 16. September 
18. – 20 Mai    21. – 23. September 
9. Juni – Fahrradpilgern  05. – 10. Oktober 
06. – 08. Juli 

 

Anmeldung und Beratung beim Pilgerbüro im Rathaus Ihlow. 
Frau Hinrichs – Tel. 04929/89102 

 
 

 



 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
Vom 11. November 2011 bis 31. Januar 2012 

 
 

Hier erscheinen in unserer Druckausgabe die 
Amtshandlungen unserer Kirchengemeinde.  
Aus Datenschutzgründen werden Sie nicht im  
Internet veröffentlicht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Ludgeri-Kirchengemeinde wird regelmäßig  

kirchliche Amtshandlungen im Gemeindebrief veröffentlichen.  
Kirchenmitglieder, die eine Veröffentlichung nicht wünschen,  

können dies dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. 
Eine Veröffentlichung im Internet findet nicht statt. 



Regelmäßige Gruppen und Kreise in unserer Gemeinde  

K i r c h en m us i k  
 

Kantorei  
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr 
Gemeindehaus  
 

Kinder- und Jugendchor 
Donnerstag, 16.00 – 16.45 Uhr 
Jugendcafé „Markt 30“ 
 

Ludgeri Gospel Singers 
Freitag, 19.30 – 21.30 Uhr 
Gemeindehaus  
Sup. Dr. Kirschstein Tel. 18 97 670 
 

Ludgeri-Consort  - (Flötenkreis)  
Mittwoch, 9.30 – 11.00 Uhr  
Gemeindehaus  
Barbara Fischer * 

Posaunenchor  
Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr  
Anfänger Do 18.30 – 19.30 Uhr 
Gemeindehaus  
Petra Kunze *   
 

INVOCAVIT – Die Band  
Freitag, 17.30 – 19.30 Uhr  
Gemeindehaus  
Michael Kunze * 
 

L u dg e r i  
 

Kindergottesdienst-Mitarbeiter  
Montag, 19.30 Uhr 
„Markt 30“ 
 

Junge Kirche Mitarbeiter-Team 
jeden Dienstag vor dem 1. Sonntag 
im Monat, 18.15 Uhr  
Gemeindehaus  
 

Weltladen 
Mitarbeiterinnen-Treffen 
jeden 1. Dienstag im Monat  
15.30 Uhr, Weltladen  
 

Gemeindebücherei  
Mitarbeiterinnen-Treffen 
jeden letzten Dienstag im Monat 
15.00 Uhr, Gemeindebücherei  
 

Kirchenfreunde  
1 x monatlich nach Vereinbarung 
Pn. Meyer Tel. 34 69 
 

Teedrinkers  
2 - 3 x jährlich nach Vereinbarung 
Mennonitenlohne 2  
Pn. Kirschstein Tel. 9 18 04 91 
 

*Kontakt Gemeindebüro Tel. 
189720 
 

Einrichtungen im Kirchenkreis  
 

Kreisjugenddienst: Mennonitenlohne 2, Tel. 93 13 14, kjd.norden@web.de  
Diakonie-Pflegedienst   Tel. 7 61 11,  Fax  97 41 26 
Diakonisches Werk : Mennonitenlohne 2, Tel. 93 13-0 
Schuldnerberatung : Mennonitenlohne 2, Tel. 93 13-0 
Beratungsstelle für Ehe- u. Lebensfragen : Mennonitenlohne 2,  Tel. 93 13-13 
Tagestreff für Wohnungslose:  Norddeicher Straße 146, Tel. 99 22 03 
 

 
 

Hospizgruppe Norden und Umgebung e.V.  Mennonitenlohne 5,  
                                 Tel.97 20 888    - Email: hospizgruppe-norden@t-online.de                  
                                 Koordinatorin: Christina Bitiq 

       Trauergruppen:   Delita Lücken 



Regelmäßige Gruppen und Kreise in unserer Gemeinde  
 

 
 

Altennachmittag  
Montag, 14.30 – 16.30 Uhr 
Gemeindehaus  
Edda Buchna * 
 
Frauenkreis Mittendrin 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 
20.00 – 22.00 Uhr Gemeindehaus  
Pn. Kirschstein Tel. 9 18 04 91 
 
Frauenkreis  
für Frauen um die 60 
jeden 4. Mittwoch im Monat, 
16.00 Uhr Gemeindehaus 
Pn. Meyer Tel. 34 69 
 
Männerkreis  
jeden 2. Donnerstag im Monat,  
20.00 - 22.15 Uhr 
Mittelhaus, Neuer Weg 
Sup. Dr. Kirschstein Tel. 18 97 670 
 
AWO-Besuchsdienstkreis 
jeden 1. Mittwoch im Monat,  
10.30 Uhr, Gemeindehaus  
P. Specht Tel. 16 84 70 
 
 

 

Geburtstags-Besuchsdienstkreis  
1 x monatlich nach Vereinbarung 
Mennonitenlohne 2  
Pn. Kirschstein Tel. 9 18 04 91 
 

Babys und Kinder 
 

Mini-Clubs     EEB 
Dienstag – Freitag, 
„Markt 30“ 
Tel. 30 14  
 

Spielkreis   (ab 2½ J.)  EEB 
Mo und Mi / Di und Fr  
„Markt 30“ 
Tel. 99 22 93  
 

Os t e rm a rs c h  
 

Frauenkreis  
Donnerstag, 15.00 – 17.00 Uhr 
14-tägl. Schule Ostermarsch 
 
Im Kirchenkreis: 
 

Theatermanufaktur 
Montag, 17.00 - 18.30 Uhr 
Jugendcafé „Markt 30“ 

*Kontakt Gemeindebüro Tel. 189720 
 

 
 
 
 

I m p r e s s u m : 
Gemeindebrief der ev.-luth. Ludgeri-Kirchengemeinde Norden  

Am Markt 66, 26506 Norden, Tel. 18 97 20, Fax. 18 97 24 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes 

Redaktion: Herma Heyken (hey), Traute Meyer (mey), Petra Kunze (ku)  
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Ösingen, Auflage: 6.600 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  31.05.2012,  
Beiträge an das Gemeindebüro Petra Kunze. 

Die Redaktion freut sich über Rückmeldungen. 


